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Dienstag, 29. Mai 2018, 19.00 Uhr im Stattkino Luzern

Die letzte Pointe
Ein Film von Rolf Lyssy

Für ihre 89 Lenze ist Gertrud Forster beneidenswert vital und selbstän-
dig. Umso schockierter ist sie, als sich Gedächtnislücken bei ihr bemerk-
bar machen. ...

Auch vierzig Jahre nach seinem zeitlosen Werk «Die Schweizerma-
cher» bildet Rolf Lyssy in seinen Filmen pointiert bedeutende Gesell-
schaftsphänomene ab. In «Die letzte Pointe» beweist er einmal mehr 
seinen feinen Sinn für Humor und konfrontiert uns mit unserem oft 
hilflosen Umgang mit dem Sterben, ganz nach seinem Leitsatz: «Humor 
ist dort spannend, wo er sich mit Tragik kreuzt.»

Anschliessend Gespräch mit Rolf Lyssy und Hauptdarstellerin Monica Gubser

Samstag, 2. Juni 2018
von 9 bis 17 Uhr
in der Kornschütte Luzern

Marktplatz 60plus

 Humor 
 trotz(t) Alter

Wo sich engagieren? 
Der Marktplatz 60plus versteht sich als Plattform für das zivilgesellschaft-
liche Engagement der älteren Bevölkerung Luzerns. Rund 30 Institutio-
nen aus der näheren Umgebung zeigen jeweils an ihren Marktständen, 
wo Freiwilligenarbeit gefragt ist. 

www.luzern60plus.ch



Programm Marktplatz 60plus 2018
09.00 Eröffnung mit der Musikgruppe «Moretti»  

Begrüssung durch Angelica Ferroni, Präsidentin  
Forum luzern60plus

10.00 «Alles was Spass macht, hält jung!»
Heidy Steffen spricht mit Werner Schnieper, 1938, 
Alt-Stadtrat und Baudirektor der Stadt Luzern

11.00 «Je älter ich werde, desto mehr Schläge  
kann ich weglassen.»
Werner Pfäffli im Gespräch mit Fredy Studer, 1948, inter-
national renommierter Drummer der legendären Band OM.

12.00 «Ein Mensch, der nicht über sich selbst lachen kann, 
ist ein armer Mensch.»
Toni Zwyssig spricht mit Rolf Lyssy, 1936, Autor und 
 Regisseur der Filme «Die Schweizermacher» und  
«Die letzte Pointe».

12.30 Intermezzo mit der Musikgruppe «Moretti»

13.00 Morgens vor dem Spiegel: «Ich kenne dich zwar 
nicht, aber ich wasche dich trotzdem!»
Toni Zwyssig im Dialog mit Monica Gubser, 1931, 
 Schauspielerin.

14.00 «Tutto nel mondo è burla.»
Heidy Steffen im Gespräch mit  Peter Leimgruber, 1947, 
 Cineast, Leiter Stattkino Luzern und Kämpfer für den 
 anspruchsvollen Film.

15.00 «Emils Humor funktioniert mit Jung und Alt.»
Annemarie Meier-Dotta will von Armin Beeler, 1933, 
 Pädagoge, wissen, wie er dazu kam, die ersten Texte für 
Emil Steinberger zu verfassen.

16.00 «Gute Laune dank Hund und einem Glas Wein.»
Ueli Hunkeler plaudert mit Claudia Moser, 1939,  darüber, 
ob alt werden eigentlich lustig ist.

16.45 Ausklang mit der Musikgruppe «Moretti» 
und der COMPAGNIA DUE

«Humor trotz(t) Alter»
Humor im Alter – geht das überhaupt? Und wenn ja, wie geht das? 
Lachen sei gesund, sagt sogar ein Bundesrat. Danach übt er sich in der 
Kunst über sich selbst zu lachen! Mit dem Motto des Marktplatzes 2018 
wollen wir diesen heiklen Fragen auf den Grund gehen. Dazu haben wir 
eine Reihe prominenter Gesprächspartner eingeladen. Sie sagen uns: 
«Humor trotz(t) Alter»!

COMPAGNIA DUE
Andreas Manz und Bernhard Stöckli

Mit feinem Witz, Humor und allerlei Zaubereien laden uns die zwei 
Clowns während der Veranstaltung in der Kornschütte und auf dem 
Kornmarkt zum Schmunzeln und Lachen ein.

Für gute Laune sorgt auch die Marktplatz-Bar ...
Der Marktplatz 60plus ist eine Veranstaltung des Forums luzern60plus in Zusammenarbeit mit der Stadt Luzern – 
Alter und Gesundheit. Er wird in Freiwilligenarbeit organisiert von Heidy Steffen, Barbara Egli, Toni Zwyssig, Werner 
Pfäffli, Annemarie Meyer-Dotta, Ueli Hunkeler, Markus Heggli, Regula Bachmann, Edith Heimgartner und Joseph 
Schmidiger (Fotos). Die Stadt ist vertreten durch Mirjam Müller-Bodmer, Leiterin der Fachstelle für Altersfragen. 
Gestaltung Thomas Küng. Weitere Informationen: www.luzern60plus.ch  www.luzern60plus.ch


